
die ständig zwar mit unterschiedlicher Verantwor
tung (zum Beispiel als Bediener, Instandhalter oder 
Leiter), aber zur gleichen Zeit, unter gleichen Bedin
gungen und an der gleichen Aufgabe arbeiten. 
Wenn es aus aktuell-politischen Gründen notwen
dig ist, ist jeder Genosse schnell erreichbar, und es 
kann sofort, unkompliziert sowie einheitlich durch 
das Parteikollektiv reagiert werden.
Für die tägliche politische Arbeit des Gruppenorga
nisators zahlt es sich aus, daß sein Kollektiv über
schaubar ist, er seine Genossen aus der gemeinsa
men Arbeit und damit ihre Stärken und Schwächen 
kennt. Das hilft ihm, ohne viel organisatorischen 
Aufwand jederzeit realistisch die Lage, die Stim
mung und Meinung als auch den Anteil jedes Ge
nossen an der Realisierung des Beschlossenen ein
zuschätzen, dort mit Rat und Tat zu helfen, wo es 
notwendig ist.

Leistungsvergleich auf Schichtebene

Und auch in puncto innerparteiliches Leben hat das 
Vorteile. In einem kleinen Kollektiv sind die Grup
penversammlungen lebendiger, streitbarer und kon
struktiver, weil jeder Genosse seinen konkreten An
teil an der Parteiarbeit genau kennt, in jeder Ver
sammlung zu Wort kommt und ständig in die Bera
tung sowie Realisierung der Kampfziele einbezogen 
ist. Hier gibt es kein Heraushalten, keine Anonymi
tät. Jeder kennt jeden, weiß, wie Wort und Tat 
übereinstimmen. Rund um die Uhr und in jeder 
Schicht ist gesichert, daß der Gruppenorganisator 
mit seinen Verbündeten, dem Gewerkschaftsver
trauensmann, dem FDJ-Gruppenorganisator sowie 
dem Schicht-Leiter vertrauensvoll Zusammenarbei
ten kann und kurzfristig ohne Zeitverlust die Kampf
ziele der Kommunisten zur Sache aller gemacht 
werden können. Der Organisationsaufbau der Mas
senorganisationen stimmt mit dem der Partei über
ein.

Von der Bildung der Schicht-Parteigruppen ver
spricht sich die Leitung der BPO auch, den neuen 
Aspekten der Parteiarbeit, die sich aus dem Auto
matisierungsvorhaben FMS2 000 ergeben, besser 
gerecht zu werden. Das betrifft das Mitgliederleben 
im ununterbrochenen Drei-Schicht-System, die 
Durchsetzung des Leistungsprinzips bei Einbezie
hung aller am Ergebnis beteiligten Werktätigen, die 
Organisierung des Wettbewerbs und die Entfaltung 
ständig neuer Initiativen unter den Bedingungen 
der Automatisierung, und das reicht hin bis zu Fra
gen von Ordnung, Sicherheit Und Disziplin.
Zum Beispiel sollen die Leistungsabrechnung und 
damit auch der Leistungsvergleich auf der Basis 
von Schicht-Kollektiven noch wirksamer, effektiver 
und abrechenbarer gestaltet werden. Gesichert 
werden soll dabei, daß alle im Bereich arbeitenden 
Werktätigen, also neben den Maschinenbedienern 
auch die Instandhalter sowie die Werktätigen der 
Werkzeugwirtschaft und der Qualitätskontrolle, ein
bezogen werden, weil das Leistungsniveau durch 
das gesamte Kollektiv bestimmt wird. Gerade unter 
den Bedingungen des FMS2 000 bewahrheitet sich 
das Sprichwort: Die Kette, oder anders gesagt, die 
Leistungsentwicklung im FMS2 000 ist so stark wie 
ihr schwächstes Glied. „Schwachstellen" in einem 
solchen Automatisierungsvorhaben fallen letztlich 
ökonomisch viel schwerer als anderswo ins Ge
wicht, ja potenzieren sich sogar.
Was wurde auf welche Weise mit den Parteiwahlen 
geändert? Ursprünglich waren die Genossen dieses 
Betriebsteils in 5 Parteigruppen organisiert, die 3 
verschiedenen APO angehörten. Zwei davon waren 
die Schicht-Parteigruppen der Maschinenbediener. 
Dazu kamen je eine Parteigruppe mit den Genossen 
des ingenieurtechnischen Personals und der staatli
chen Leiter, eine der Instandhaltung und einer der 
konventionellen Mechanischen Bearbeitung. Mit 
den Parteiwahlen wurden nun 4 Schicht-Parteigrup
pen gebildet, die ausschließlich der APO 7 unterste-

Das gute Klima im Wohngebiet erhaltenwird die Rolle der Leiter, der An
teil der Kollektive, aber auch der 
persönliche Beitrag der Genos
sen eingeschätzt. Gutes wird ent
sprechend gewürdigt. Weniger 
Gutes einer kritischen Wertung 
unterzogen und für die Erschlie
ßung weiterer Reserven genutzt. 
Das ist notwendig, damit wir un
ser Kampfziel, bis zum Jahres
ende 60 000 m2 Kammgarnge
webe zusätzlich zum Plan zu pro
duzieren - das sind 3 Tagespro
duktionen -, in Ehren einlösen.

Herbert Kirsche 
Sekretär der APO 1 im VEB Greika Greiz

Gleich nach der 6. Tagung des ZK 
konzentrierte sich unsere 
WPO 14 in Zerbst auf eine gründ
liche politische und kadermäßige 
Vorbereitung der Berichtswahl
versammlung. Die Parteileitung 
schätzte in ihren Beratungen die 
Ergebnisse der bisherigen Partei
arbeit im Wohngebiet ein und 
steckte die Aufgaben für den 
Zeitraum der Wahlvorbereitun
gen ab.
Wir schätzten auch ein, wodurch 
eine erfolgreiche politische Ar

beit möglich war. Als wesentli
che Faktoren dafür erkannte die 
Parteileitung: ständige persönli
che Gespräche mit den Mitglie
dern der WPO, die bei der Über
bringung der Einladungen zu 
WPO-Versammlungen geführt 
werden; interessante und vielsei
tige, auf das Alter und die Mög
lichkeiten der Genossen der 
WPO abgestimmte Mitgliederver
sammlungen; eine Atmosphäre 
des Vertrauens, der Achtung und 
der gegenseitigen Hilfe im
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